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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

In der heutigen 2 Sitzung des Deutschen Reichs
tages welcher der Präsident des Reichskanzler Amts Staats
Minister Hosmunu beiwohnte ergab der behuss Feststellung
der Beschlußfähigkeit des Hauses vorgenommene Namensauf
ruf die Anwesenheit von 196 Mitgliedern das Haus war
also nicht beschlußfähig Schluß 2 Uhr Nächste Sitzung
Donnerstag 2 Uhr

Vom Kriegsschauplätze
Die britische Flotte der Besika Bucht schließt gegen

wärtig alle britischen Panzerschiffe ein Es sind dort nicht
weniger als elf große und drei kleinere Schiffe unter dem
Befehle der Admirale Drummond und Riee Das gewal
tigste Fahrzeug ist Devastation es trägt schwerere Ge
schütze und hat dickere Panzerplatten als irgend ein anderes
Schiff auf dem Meere Ja dieses einem Flosse gleichende
Thurmschiff könnte nach Meinung der englischen Journale
allen übrigen Panzerschiffen der Flotte Srand hallen weil
keine Schisssgeschütze oen Panzer der Devastation durch
dringen während dieses mit einem wohlgezielten Schusse
irgend eines der Kriegsschiffe in den Grund bohren könnte
Nach der Devastation kommt als zweitmächtiges Schiff

Herkules das Flaggenschiff des Admirals Drummond
dann der Sultan befehligt vom Herzog von Edinburgh
und der Monarch Kaum geringer an Macht ist der
Triumph Flaggenschiff des Kontreadmirals Riee dann

folgen Raleigh Research Pallas Swiftsure und
die zwei eisernen Widderschiffe Hotspur und Rnpert
Der Avisodampfer Helicon und die Schaluppen Cruiser
und Rapid vervollständigen die Flotte der Besika Bucht
außerdem befinden sich noch acht britische Kanonenboote in
verschiedenen Theilen des Mittelmeeres sie verrichten ge
genwärtig das sonst den größeren Schiffen zufallende Ge
schäft Häfen in denen britische Konsuln stationirt sind zu
besuchen Erst mit Aufhebung des Geschwaders der Besika
Bucht würden sie wieder abgelöst werden

Ueber kriegerische Vorbereitungen in Rußland liegen
folgende Nachrichten vor Nach einem Telegramm der
Mosk Wed aus Petersburg soll für die Militärbezirke

Odessa Kijew Charkow und den Kaukasus die Erklärung
des Belagerungszustandes zu erwarten stehen Für eine
eventuelle kriegerische Aktion in Kleinasien soll wie die

Mosk Wed gerüchtweise erfahren aus den im Kaukasus
befindlichen Truppen ein Korps unter dem Oberbefehl des
General Adjutanten Loris Melikow gebildet werden Die
Direktoren der russischen Central und Südbahnen sind nach

Ein Familiendrama

Erzählung von Levin Schücking

23 FortsetzungIn dieser Stellung erwarb sich Lene bald die Gunst
ihrer Herrin in ganz ungewöhnlichem Maße Das Mädchen
hatte einen merkwürdigen Verstand eine auffallend scharfe
Beobachtungsgabe und dennoch einen angeborenen Takt eine
bescheidene Zurückhaltung die den Verkehr mit ihr in hohem
Grade wohlthuend machte Und trotz all ihrer Ver
standsschärfe war sie doch eine im Grunde ganz kindliche
Natur eine aniiim Wncliäg geblieben die das unbegrenzteste
Vertrauen verdiente

So kam es daß Marie sich mehr und mehr mit ihr
unterhielt und sich von ihrem früheren Leben erzählen ließ
Lene plauderte so gern davon und von ihrem Vater dem
guten alten Mann der sie so lieb gehabt hatte und eines
Tages erzählte sie auch von seinem Kranksein und von dem
guten jungen Doktor der ihn ein paar Mal besucht habe
aber in seiner letzten Krankheit nicht da sei sie Lene
selber in die Stadt gegangen um den jungen Doktor auf
zusuchen in die Hirschapotheke zunächst wo man ihn doch
habe kennen und seine Wohnung wissen müssen aber Herr
Plattner den sie damals zum ersten Mal gesehen habe ihr
gesagt um den Doktor Velsen sei es ein Eigenes Räthsel
Haftes er habe bereits einen so schönen Wirkungskreis in
der Stadt gehabt und einen so guten Rnf und dennoch sei
er ganz plötzlich ans ihr fortgegangen und Niemand wisse
so recht weshalb und wohin Und so habe Lene sich an
einen andern Arzt wenden müssen der ihrem Vater nicht
habe helfen können und ihn habe sterben lassen der gute
junge Doktor würde ihm sicherlich geholfen haben und ihr
Vater noch heute leben wenn Velsen nur dagewesen davon
war Lene überzeugt

Marie antwortete nichts auf diese Erzählung Lenens
Sie hatte während derselben den Kopf abgewendet gehalten
und dnrch s Fenster geschaut Am Abend dieses Tages aber
sagte sie ihrem Schwager und Henrietten sie habe sich jetzt
bereits an Lene so gewöhnt daß diese allein ihr als Reise

St Petersburg berufen worden um einen allgemeinen Plan
für die Truppenbeförderung mit zeitweiliger Einstellung des
Güterverkehrs und zum Theil auch des Personenverkehrs
zusammenzustellen Der Haupttransport der Truppen würde
auf den Bahnen Moskau Brest Orel Witebsk Moskau
Kursk Kursk Charkow Asow Losowo Ssewustopol Kursk
Kiew Kijew Brest und Odessa stattfinden

General Tschernajefs ist vom Pferde gestürzt und hat
sich nicht unbedeutend verletzt

Wien 31 Oetober Am Sonntag hat um Alexmatz
ein zehnstündiger Artilleriekampf stattgefunden Alexinatz
brennt Am Nachmittag wurde nach dreistündigem Sturm
angriff Tschernajefs in wilder Flucht vom linken Morawa
nfer nach Deligrad geworfen Viele Serben ertranken zehn
Kanonen große Kriegsvorräthe wurden von den Türken er
beutet die Serbischen Linien sind durchbrochen Horvatovie
ist nach Krnsewatz abgerückt In Belgrad herrscht große
Erbitterung über Rußland

Der Politischen Korrespondenz wird aus Peters
burg vom heutigen Tage gemeldet daß der Befehl an den
russischen Botschafter General Jgnatieff in Konstantinopel
in Bezug des Ultimatums direkt vom Kaiser Alexander er
gangen sei Derselbe sei hierzu durch die neuesten Ereig
nisse auf dem serbischen Kriegsschauplatze und durch die ohne
Rücksicht auf die schwebenden Verhandlungen über den Waf
fenstillstand fortgesetzten kriegerischen Aktionen der Türken
bestimmt worden

Das Fremdenblatt meldet aus Bukarest mit aller
Reserve der Ministerpräsident Bratiano werde den Kammern
am nächsten Donnerstag einen Gesetzentwurf vorlegen durch
welchen die Einberufung der Milizen verfügt wird Gleich
zeilig werde die Regierung einen weiteren Gesetzentwurf
einbringen durch welchen die Unabhängigkeit Rumäniens
proklamirt wird

Petersburg 30 Oetober Die unerwartete Abreise
des Fürsten Milan zur Armee hängt wie der Internatio
nalen Telegraphen Agentur aus Belgrad gemeldet wird
mit Zerwürfnissen zusammen die zwischen den oberen Mili
tär und Civilbehörden ausgehrochen sein sollen Gleichzei
tig erhielten die in Belgrad befindlichen Offiziere den Be
fehl sofort zur Grenze abzugehen

Nach einer weiteren Meldung der Internat onalen
Telegraphen Agentur aus Semlin ist die serbische Stellung
bei Djnnis gestern Nachmittag gegen 4 Uhr nach erbitter
tem Kampfe wobei die Hälfte eines russischen Bataillons
auf dem Platze blieb von den Türken genommen worden
Tschernajeffs Linien find somit durchbrochen Derselbe sucht
Kruschewatz zu decken Die Tscherkessen schwärmen bis Ra
lani und haben bereits 2 serbische Dörfer in Asche gelegt

gefährtin angenehm und bequem sein werde sie verzichte
darauf sich mit einer älteren Anstandsdame zu beladen und
werde in den nächsten Tagey mit Lene abreisen Und weder
Karlsteins noch Henriettens Widerspruch dagegen war so
lebhaft um ihr diesen Plan ausreden zu können Marie
hielt ihn fest und packte ihre Koffer
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Wir finden Marie nebst ihrer Begleiterin wieder als
Insassen einer Pension im Süden Frankreichs in dem
schönen Mentone Es ist beinahe Herbst geworden seit
vier Wochen ist Marie da in der Absicht mit dem Anfang
deS Winters nach Italien zu gehen und die kalte Jahreszeit
in einer seiner Hauptstädte zuzubringen Und das doch ohne
die eigentliche rechte Freude bei dem Gedanken an einen
Aufenthalt in Italien zu empfinden ohne den rechten Eifer
dahin zu gelangen der in den Kindern des Nordens zu
erwachen Pflegt wenn sich ihnen die Aussicht eröffnet den
Boden Ausoniens zu betreten Das bisherige Reiseleben
hat sie schon abgestumpft gegen den Reiz den es im Be
ginn auch für sie hatte Sie hat inmitten der paradiesischen
Natur in der sie sich befand sich deren Zauber nicht ent
ziehen können Sie war von der Frühe bis zum Abend
auf den Füßen um sie zu genießen um alle die schönen
Punkte die ihre Umgebung ihr bot alle die berühmten Aus
sichten zu bewundern das Meer das Gebirge die Pflanzen
welt und die mitunter so wunderliche Menschheit darin zu
beobachten Lene war während dessen in steter Bewunderung
ihrer Unermüdlich keit Nach und nach aber hat diese
Unermüdlichkeit sich verwandelt in eine gewisse schwermüchige
Indolenz die sie an einzelnen Punkten stundenlang sitzen
läßt in Gedanken verloren die Heimkehr vergessend wie
harrend sie kann auf einer von ihr vorzugsweise be
suchten Stelle unter einer Gruppe von Steineichen sitzen
und von dort aus auf das weite ferne Meer blicken als
ob sie auf etwas harre und aushalten wolle zu harren bis
es da vor ihr aus der blauen Fluth auftauchen und kommen
werde sie zu holen

Es war ein Gefühl von leerer Müßigkeit von Zweck
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Konstantinopel 31 Oetober Nach einem der Re
gierung aus Ruslschuk zugegangenen Telegramm vom heuti
gen Tage hat die türkische Armee heute Alexinatz mit Sturm
genommen

Belgrad 31 October Von der vereinigten Timok
nnd Morawa Armee wird vom 29 d gemeldet Gestern hat
der Feind die Höhen von Djunis und Schiljegowatz gestürmt
ist aber von der serbischen Artillerie zurückgeschlagen worden
Heute warf sich derselbe mit seiner ganzen Kraft auf die
unter Horvatovich stehenden Truppen Horvatovich wurde
gezwungen die Vertheidigungslinie aufzugeben und bezog in
Gaglowa bei Kruschewatz eine neue Stellung

Brüssel 31 October Das Journal Le Nord be
spricht die Lage der Dinge im Orient und giebt hierbei der
Hoffnung Ausdruck daß die übrigen Großmächte die Forde
rungen Rußlands bei der Pforte unterstützen werden und
daß es zum Abschluß eines Waffenstillstandes kommen werde
Zugleich betont das Blatt jedoch daß die von der Pforte
befolgte dilatorische Taktik keineswegs die definitive Friedens
herstellung erleichtere daß sie vielmehr die Mächte nöthigen
werde ihre feste und energische Haltung in der Frage wegen
der von der Pforte zu leistenden Garantien noch zu ver
doppeln

London 31 October Das Reuter sche Bureau
meldet aus Belgrad von gestern der russische General Kon
sul habe in der vergangenen Nacht 1 Uhr eine Depesche
nach Livadia abgehen lassen und darin im Namen des Für
sten Milan gebeten daß der Botschafter Jgnatieff entweder
sofort einen sechswöchentlichen Waffenstillstand erwirke oder
daß russische Intervention eintrete

Aus Halle und Umgegend
Die Einführung Sr Excellenz des Herrn Geheimen

Negierungs Präsidenten Geh Raths Rothe
Stadtverordneten Sitzung vom 30 Oktober

Wir geben in Nachstehendem nach der Saale Zeitung
mit einigen Wortberichtigungen von kompetenter Seite einen

ausführlichen Bericht über den feierlichen in der Geschichte
unserer Stadt einzig dastehenden Akt

Die Einführung des zum unbefoldeten Stadtrath ge
wählten Geheimrath Regierungs Präsidenten Rothe geschah
in folgender Weise Derselbe wurde durch den Herrn Bür
germeister vom Hagen in den Saal geleitet und von der
Versammlung stehend empfangen worauf der Herr Ober
bürgermeister von Voß folgende Ansprache hielt

Meine Herren Von allen Einführungen die mir seit
zwanzig Jahren an dieser Stelle obgelegen ist keine die
mein und ich denke auch Ihrer Aller Empfinden in solchem
Maße angeregt und gesteigert hätte als die heutige die Ein
führung Sr Excellenz des wirklichen Geheimenrathes und

losigkeit ihres Daseins über sie gek ommen das eine merk
würdige Mnthlosigkeit über sie gebracht hatte Es war
nichts in ihr was sie in Athem hielt nichts außer ihr
was sie beschäftigte es war als habe sie sich selbst auf
gegeben als führe sie sich selbst wie einen matten Kranken
durch die Welt spazieren und das Gefühl daß sie ja auch
weiter nichts zu thun habe tödtete sie Es gab Leute um
sie herum die ganz durch das Gegentheil litten Arme
Teufel von rastlosen Seelen welche durch ihr eigenes auf
geregtes fahriges und rastloses Ich zu Tode geritten wurden
Sie verglich sich mit ihnen und beneidete fast ihr Loos
Solche Leute wie Leute mancherlei anderen Temperaments
hatte sie in ihrer Pension gefunden unter denen mit
welchen sie lebte speiste verkehren mußte Es ist das ein
eigenthümlicher Mikrokosmus solch eine Pension Alle
Nationen und alle Charaktere senden ihre Vertreter in fort
währendem Wechsel dahin Die Damen haben das Ueber
gewicht durch Zahl und Regsamkeit und die Ansprüche die
sie machen Die Engländerinnen zuerst dann die Russinnen
dann die Deutschen Franzosen und Italiener verschwinden
mehr und mehr aus dem Reiseleben sie haben die Leiden
schaft der Wanderzüge nicht Um einzelne Männer den in
Urlaub befindlichen Offizier den unterhaltenden Mann aus
dem Stamme der Reise Onkel bilden sich Gruppen für
deren Belebung und Amüsement jene durch ihre eminenten
gesellschaftlichen Talente sorgen und die sie auf gemein
schaftlichen Partien auführen Diese Gruppen widmen sich
unter einander wechselseitig Gefühle die mehr feindseliger
als freundlicher Art sind Sie beobachten sich unter ein
ander mit Argusaugen sie überwachen sich sie ergeben sich
rückhaltlos der angenehmen Gewohnheit des heimischen klein

städtischen Klatsches Herr A macht Fräulein B auf eine
Weise den Hof die für alle anderen Damen etwas mysteriös
Erbitterndes hat da nian nicht einsieht was für sie Be
leidigendes darin liegt wenn Herr A wie sie behaupten
einen schlechten Geschmack hat Fräulein C hat sich für
einen kleinen Tanzabend der in der Pension arrangirt
werden soll ein neues Kleid von rosa rother schwerer Lhoner
Seide mit kostbarem Spitzenbesatz machen lassen drei
Tage rechnen Mütter und Töchter an den Franken herum



Regienmgs Präsideutm Herrn Rothe in Ihrer und unserer
Mitte als uubesoldeten Stadtrath Meine Herren Wohl
mnßle es uns Alle schon mit großer Freude erfüllen als wir
vernahmen daß der Mann den wir uns selbst ehrend an
dem Ehrentage seines Amtsjubiläums zum Ehrenbürger
unserer Stadt erkoren nach seinem Rücktritt in den Ruhe
stand unsere Stadt zum ferneren Wohnsitz zu erwählen beabsich

tigte Aber meine Herren wenn nun dieser unser Ehrenbürger
statt in Behaglichkeit auszuruhen von einer langen arbeits
vollen Thätigkeit im Staatsdienste sich entschließt die reiche
Fülle seines Wissens in Stadt und Staatsangelegenheiten
die vielseitigen Erfahrungen seines Lebens dem Wohle dieser
Stadt in ihrer Verwaltung zu widmen wenn der Mann
der so lange an der Spitze unserer nächstvorgesetzten Instanz
antorativ über uns gestanden hat der uns Alle meine Herren
Kollegen in unsere Aemter hat bestätigen und einführen
sehen wenn unser Regierungs Präsident nun in unsere Reihe
eintritt um in kollegialer Gleichstellung mit uns weiter dem
Gemeinwohl zu dienen dann meine Herren sehen wir die
Instruktion der wir angehören dann sehen wir die rechte
Bürgertugend eine ihrer schönsten Blüthen treiben dann
weht uns ein Hauch antiker Größe des Charakters an So
meine Herren steht dieser Tag als ein bedeutungsvoller in
unserer Geschichte da und wenige Städte nur mögen sich
einer solchen Einführung wie der heutigen rühmen

In solcher Gesinnung hochverehrter Herr Präsident
bringen wir Alle Ihnen den Ausdruck ungetheilter Freude
Hochachtung und Dankbarkeit dar in solcher Gesinnung fühlen
wir die Magistratsmitglieder fühle ich insbesondere mich
anch hinweggehoben über eine gewisse Befangenheit die der Hin
blick auf Ihre seitherige Stellung zu und über uns wohl
zunächst hervorrufen möchte Wir blicken mit Stolz und
froher Zuversicht für uns auf diese unser Kollegium so hoch
ehrende Ergänzung desselben Und wenn wir dabei zugleich
von dem innigsten Wunsche beseelt sind daß nun auch Sie
m Ihrer neuen Stellung niemals eine Enttäuschung erfahren
daß Sie vielmehr je länger je mehr die volle erwartete Be
friedigung in ihr finden mögen dann ist es uns Magistrats
mitgliedern noch eine besondere Freude in Ihnen den Nach
folger unseres hochverdienten und unvergeßlichen Herrn von
Bassewitz erblicken zu dürfen den dieser Tag wenn er ihn
hätte erleben können in seiner hohen und idealen Ausfassung
von der Bedeutung unserer bürgerlichen Institutionen und
von Bürgerpflicht so überaus glücklich gemacht haben würde

Durch Ihren Handschlag erbitte ich mir denn die Zu
sicherung daß Sie durch den von Ihnen schon im Staats
dienst geleisteten Eid sich auch für das neue Amt verpflichtet
halten und indem ich Sie in dieses Amt einweise begrüße
ich Sie jetzt in respektvollster und herzlichster Weise als Stadt
rath und als unseren Kollegen

Nachdem der Herr Vorsitzende der Versammlung Herr
Justizrath Göcking den neueingeführten Stadtrath gleichfalls
im Namen der Versammlung herzlich begrüßt hatte nahm
Letzterer das Wort

Gestatten Sie mir zunächst Ihnen Herr Oberbürger
meister und Ihnen Herr Vorsteher meinen tiefgefühlten Dank
auszusprechen für die freundliche Begrüßung mit der Sie
mich in mein neues Amt einführen Ihre Aeußerungen
Herr Oberbürgermeister sind mir zugleich Bürgschaft dafür
daß mir das kollegialische Wohlwollen der Herr Magistrats
mitglieder mit denen ich zunächst gemeinsam zu wirken be
rufen bin entgegengebracht wird Mein ernstes Bestreben
soll es sein dieses Wohlwollen zu erhalten zu pflegen und
mir dauernd zu bewahren

Zum ersten Male in Ihrer Mitte kann ich mir aber

die für diese unpassende Extravaganz ausgegeben sein müssen
bis eine eifrige alte Jungfer in der Hitze des Gefechts
über dies Thema zum Enschlnfse gedrungen wird durch eine
kleine Bestellung bei derselben Kleidermacherin sich deren
Gunst und Vertrauen zu erwerleu und dadurch zur gründ
lichen Aufhellung der Streitfrage zu gelangen Man weiß
genau um welche Stunde die einzelnen Herren am vorigen
Abende nach Hause heimgekehrt sind und die Herren wissen
ebenso genau welche kleineu Maleutendus es beim letzten
Gesellschaftsspiel der Damen unter sich gegeben hat und
welche große Bosheiten in Folge davon geäußert wor
den sind

All diese kleine menschliche Niedertracht inmitten einer
so großen Umgebung im Schoße einer so großartigen und
stumm wie das Erhabene und Ewige ruhenden Natnr
widerte Marie an sie isolirte sich völlig von den Mitgästen
ihres Hauses was diesen natürlich alsbald als offenbare
Menschenpflicht die Aufgabe zuschob durch einige kleine
Demüthigungen solches Benehmen zu strafen das offenbar
nur aus Dünkel und Hochmuth hervorgehen konnte Marie
ließ sich dadurch nicht anfechten aber sie dachte daran ihre
Abreise zu beschleunigen hätte sie bei ihrer jetzigen
Stimmung nur ein Ziel gehabt was sie wirklich gelockt
hätte

Eines Tages saß sie unter ihren Steineichen auf der
Höhe unfern des Meeres als sie am Strande den die
Ebbe blos gelegt halte einen Mann heranschreiten sah der
sich von Zeit zu Zeit bückte einen Gegenstand vom Boden
aufhob eine Weile zu untersuchen schien und dann ent
weder in die Brusttasche seines Ueberziehers schob oder fort
warf Es mußte ein Naturforscher sein der hier seine
Sammlungen zu bereichern suchte Nach einer Weile blieb
er stehen erblickte Marie und fixirte sie einen Augenblick
dann wandte er sich ab und sah lange Zeit auf das Meer
hinaus Endlich wandte er sich dem Lande wieder zu kam
näher und stieg den Psad vom Strande empor der zu den
Steineichen hinauf und dann weiter führte

Als er auf der Höhe neben Marie angekommen warf
ßV einen forschenden Blick in ihre Züge nnd sich auf das

nicht versagen Ihnen hochzuverehrende Stadtverordnete
meinen tiefgefühlten Dank auszudrücken für das Vertrauen
womit Sie mich durch Ihre Wahl geehrt haben Es ist
mir als ein Antheil an der städtischen Verwaltung die Lei
tung der städtischen Schulangelegenheiten zugedacht Von
der Wichtigkeit und der hohen Verantwortlichkeit dieses Zwei
ges der städtischen Selbstverwaltung bin ich anf s tiefste
durchdrungen Das Gedeihen jedes Gemeindewesens beru
het zum größten Theil auf der Erziehung und Bildung der
heranwachsenden Jugend der die Zukunft gehört und von
der wir das Edelste das geistige Gedeihen des Gemeinwe
sens erwarten So werde ich denn dieses mir werthen
Amtes das meiner ganzen Neigung entspricht mit um so
größerer Sorgfa t und mit so größerer Freudigkeit warten
als es mir zugleich Gelegenheit bietet die Dankbarkeit zu
bethätigen wozn ich der Stadt Halle vor allem tief ver
pflichtet bin In dem Wechsel meiner Lebensführung
steht Halle fast zu jeder Zeit wenn ich so sagen darf als
Lichtgestalt da Schon in meiner Jugend durfte ich hier
die geistige Kost für meine Jugendbildung sammeln nebst
einem Schatze froher Jugenderiunerungen

In meinem amtlichen Wirken für den Regierungsbe
zirk in dessen Städtekrauz Halle die hervorragendste Perle
bildet habe ich stets nur Anlaß zu den wohlthnendsten Er
fahrungen zu freudigster Autheilnahme an der Umsicht in
der Leitung und Verwaltung der städtischen Angelegenheiten
und an dem kräftigen Aufblühen Ihres Gemeindewesens ge
funden und worauf schon hingedeutet ist beim Abschluß mei
ner Laufbahn im Staatsdienst haben Sie mich werth ge
halten Ihren Bürgern beigesellt zu werden und mir eine
Auszeichnung gewährt in der ich den Lohn meiner langjäh
rigen Berufsthätigkeit sehe

Mit so vielen Banden schon mit Ihnen verbunden
m H habe ich nur die eine Besorgniß daß der Ruf dem
ich so gern gefolgt bin doch die Abnahme meiner Kräfte
unterschätzte Indessen soviel mir von ihrer Neige auch ge
blieben davon mögen Sie überzeugt sein sie werden
freudig und unverkürzt in den Dienst Ihrer Stadt gestellt
werden So hoffe ich denn daß mir unter Gottes Bei
stand und wenn dem Vertrauen ihrer Wahl die Nachsicht
in der Beurtheilung der Leistungen folgt vergönnt sein
wird wenigstens einigermaßen Ihrem Erwarten zu entspre
chen Jedenfalls dürfen Sie sich versichert halten daß das
worüber ich gebieten darf mit dem redlichsten Willen in
der Erfüllung der mir von Ihnen übertragenen Berufs
pflichten Ihnen niemals fehlen wird Und so empfehle ich
mich Ihrer aller freundlichsten Gewogenheit

Unsere Leser sind bereits durch mehrfache Inserate
davon in Kenntniß gesetzt daß am 10 November die un
vergleichliche Pauline Lucca mit den Herren Neitzel
Pianist Meyer Violinist und Coßmann Cellist ein

Concert geben wird Wer diese Künstler einmal gehört
wird ihr Lob an dieser Stelle überflüssig finden für die
Andern weniger Bevorzugten mag Nachfolgendes seine
Stelle finden

Gestaltet sich doch auch Pauline Lucca s diesjährige
Tournee wiederum zu einem Triumphzuge für die Künstlerin
Ueber ihr in Karlsruhe stattgefundenes Concert schreibt
u A die Badische Landeszeitung vom 6 Oktober

Sie hat gesiegt wie es nicht anders zu erwarten war
Pauline Lucca ist allerdings in erster Reihe Bühnensängerin
aber der Klang ihres vollen Mezzo Soprans ist trotz des
mit der Stimme erkämpften Weltrufs noch so reich und so
warm dabei die Stimmbeherrschung so vollendet daß auch
ihr oncertgesang vollkommen hinzureißen vermag Von

andere Ende der Bank auf der sie saß niederlassend sagte
er in französischer Sprache

Ich hoffe es ist nicht störend für Sie wenn ich von
diesem Gemeingut ein klein wenig für mich in Besitz nehme
um auszuruhen

Marie begnügte sich damit den Gruß den er durch
eine Berührung seines Hutes geboten mit einem Kopfnicken
zu erwidern Er sah wieder auf das Meer hinaus schien
die Wolkenbildungen zu beobachten dann nahm er einige der
Gegenstände die er auf seiner Wanderung aufgerafft aus
seiner Brusttasche legte sie zwischen sich und Marie auf die
Bank und begann sie nun einzeln einer Musterung zu
unterziehen die bei den meisten damit endete daß er sie
wieder fortschleuderte was mit einer eigenthümlich heftigen
und wie zornigen Bewegung geschah Es waren Meer
erzeugnisse wie die Ebbe sie auf dem Strande zurück
zulassen pflegt Seesterne Schnecken Muscheln und der
artiges

Marie betrachtete uuterdeß erst flüchtig und dann
länger zu ihnen zurückkehrend seine Züge Im ersten Augen
blick waren sie ihr nichts weniger als schön vorgekommen
der Fremde war merkwürdig sonnenverbrannt er hatte eine
von seinem dunklen Vollbart nur halb bedeckte Narbe zur
Seite des Mundes nach der Kinnlade hin und tiefliegende
Augen das sonst edle Oval des Kopfes wurde durch die
zu breite Ausbildung des sich stark geltend machenden Kinns
gestört Auch war seine Kleidung nicht eben elegant sie
verrieth den wenig um sie bekümmerten Reisenden und hatte
im Schnitt und den hellen Farben etwas das auf englischen
Ursprung deutete Er mochte fünfunddreißig Jahre sein
vielleicht war er jünger und sah nur älter aus weil Erleb
nisse oder Leidenschaften ihn mitgenommen hatten die
leidenschaftliche Natur schaure ihm aus den dunklen Augen
heraus wie sie auch sich durch die Heftigkeit seiner Be
wegung verrieth so oft er entdeckte daß er sich mit einem
eigentlich werthlosen Gegenstand geschleppt und ihn nun
fortschleuderte

Trotzdem interesfirte Marien dieser Kopf desto mehr
je länger sie ihn beobachtete es war ein so energischer
Charakter der daraus sprach der Mann war jedenfalls ein

den gewählten Gesängen gehörte das von der Lucca zu hoher
Poesie verklärte Manzanillen Banm Adagio und das Andante
der Arie O mein Fernand vollständig der dramatischen
Musik an die Romanze von Gounod rss äs wi
Is viö lotn cls toi o sst mouiir steht zwischen dieser und
den deutschen Lied rn Zwei Gesänge der Margarethe aus
dem Trompeter von Säckingen von Riedel und dem auf
unablässigen Hervorruf zugegebenen Mein Lied von Gum
bert Mein Lied ist ein ganz individueller Lucca Saug
Berühmt als Einlage zu ihrer weltberühmten Rolle Frau
Fluth und im Gegensatz zu den Riedel schen Liedern em
pfängt es lediglich durch die Lucca selbst und ihren Vortrag
seinen Werth Diese Mischung von ergreifender Wehmuth
und reizvoller Schalkhaftigkeit dieser wundersüße Gesangston
der lieber einmal aus die Klarheit einer Vorsilbe verzichtet
als ein Theilchen seiner Schönheit preisgiebt das Alles im
Verein mit dem sprechenden Ausdruck des anmuthigen
ebenfalls weltberühmten Lucca Köpfcheus giebt dem Ganzen
einen Zauber der sich empfinden aber nicht beschreiben
läßt Wie diese trefflich geschulte und beherrschte lebens
volle Stimme vom verklingendsten Piano das aber immer
noch ein ausdrucksvoller bestimmter Ton bleibt aufsteigt zu
den mächtigsten quellenden Tonaeeenten das gehört einzig
und allein der Lucca

Dr Neitzel der Pianist und Waldemar Meher der
Geiger der Gesellschaft sind auf der Höhe der Technik
stehende Spieler Der prächtige Ton des Bechsteinslügels zu
mal in der Höhe trug zur Wirkung des Clavierfpiels nicht
wenig bei Die zweite Palme des Abends errang Coßmann
mit dem Chopin fchen Notturno Man kann nicht ergreifen
der Cello spielen ohne jeden Anflug von Sentimentalität
nicht mustergültiger und vornehmer Phrasiren ohne jed n
Anflug von Künstelei Es war wirklich ein eigenthümlich r
Anblick dieser kleine fast unscheinbare Mann der seinem
Instrument Töne von zauberischer Schönheit mit einer
ruhigen Sicherheit entlockte die den Genuß verdoppelt

Es ist mit Sicherheit vorauszusagen daß diese Künstler
auch hier einen Triumph seltener Art feiern werden

Im Monat Oktober sind dem hiesigen Königlichen
Standesamte gemeldet Geboren 213 106 männlich und
107 weiblich Eheschließungen 89 Gestorben 113
56 m 54 w incl 3 todtgeborenen

Die Theatersaison in Nanmburg wird Herr Di
rektor Haberstroh mit O diese Männer Luftschlösser
und Mamsell Angot eröffnen In Nanmburg soll wöchent
lich ein Mal gespielt werden

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldungen vom 31 Oktober

Aufgeboten
Der Musiker C O Th Bach Geiststraße 53 und

F E E Rothe Unterberg 5 Der Oberkellner F Ch
C Claus Halle und I F Strien geb Weiland Eisleben

Der Bahnarbeiter PH Ch H Dwtmann und R H
Hintsch Reideburg Der Tischlermsn A B C Voigt
Halle und S R L Ackermann Mucrma

Geboren
Dem Bahnarbeiter Lehmann ein Sohn gr Stein

straße 32 D in Handarbeiter F Weise eine Tochter
Mühlberg Z Dem Bahnarbeiter F Kränert eine T
Diemitz Dem Kutscher C Friedrich eine T Unter
berg 5 Dem Kutscher C Jonack ein Sohn hinter der
Landwehr 6 Dem Maschinenbauer W Riuau ein S
hinter der Landwehr 3 Dem Fabrikant L Souncnbcrg
ein Sohn Kutschgasse 2 Ein unehelicher Sohn Mühl

Lebensringer von unzähmbarem Muth einer jener Menschen
für die das italienische Sprichwort gilt

II monäo s cii vdi ss lo xiAÜg,
Und doch was mochte er sich geholt haben bisher

von dieser Welt was errungen und was erobert Sicher
lich nicht gar nicht viel In seinen Zügen in seinem Wesen
lag nichts von dem Ausdrucke eines Mannes der sich einer
selbstbewußten Zufriedenheit hingibt oder ruhig mit dem
Erworbenen bescheidet

Er war zu Ende mit seiner Arbeit und steckte die
reservirten Gegenstände wieder ein

Dann warf er einen raschen Blick auf seine Nachbarin
und sagte

Sie sind eine Fremde Eine Russin
Nein eine Deutsche
Ach ja eine Deutsche, versetzte er nickend

Sieht man das mir so sehr an
Man hört es weil Sie schlecht französisch sprechen

und sieht es weil Sie leidend sind
Sind die Deutschen denn alle leidend
Die deutschen Frauen die hierher kommen alle Die

Andern kommen weil sie reisen sich amüsiren wollen Die
Deutscheu weil sie leiden

Sie sprechen das wie einen Vorwurf oder wie
Spott

Thu ich Nun ja Weshalb leiden Sie Weil
Sie so viel Seele haben Die Weiber im Süden haben
mehr Natur Deshalb sind sie gesünder

Also eine Seele haben ist ungesund nach Ihren Be
griffen

Nach Ihren nicht Nun ja Sie sind eine Deutsche
Und es ist wahr die Männer pflegen eine Seele in den
Frauen zu suchen um dann später und recht bald nur die
Natur in ihnen zu schätzen

So daß die Frauen sehr Unrecht thun ihnen eine
Seele zu zeigen

Fortsetzung folgt



Tüchtige Rvckschneider
sucht für sofort C A H ädicke Schulberg 2

Einen Tischlergesellen sucht
A Schondors gr Berlin 14

Tüchtige Steinbrecher sucht
W Kirschke Henriettenstraße 5

Einige Frauen zur Winterarbeit werden
angenommen kl Ulrichsstraße 27

Frauen an die Dreschmaschine
werden noch angenommen

große Brauhausgasse 30

Ein reinliches Mädchen
zur Aufwartung wird sofort gesucht

Moritzzwinger 2 pari
Eine Aufwärterin für die Morgenstunden

sofort gesucht Marktplatz 19 III
Offene Stellen

für Stuben Haus u Kindermädchen durch
Frau Herrmann Trödel 19 am Markt

Mädchen welche Nähen Sticken u Häkeln
lernen wollen werden noch angenommen

gr Wallstraße 11 II
Ein Mädchen welches der Küche allein vor

stehen kann und Hausarbeit übernimmt sucht
sofort oder 15 Novbr bei einer anständigen
Herrschaft Dienst Zu erfragen

H errenstra ße 1 Hof l

D Mehrere Pferde n Hausknechte
Kellner und Kellnerburschen suchen so
fort Stellen durch

kp kiiinvMiW
gr Märkerstraße 18

Sehr gewandte Mädchen mit langjährigen
Attesten suchen sofort Stellen durch

Frau Binneweiß gr Märkerstraße 18

Gr Märkerstraße Nr 23 ist ein ge
räumiger Laden mit Niederlage zu vermiethen
und zum 1 Januar 77 zu beziehen Nähe
res im Hof e links i Trepp e

Ein Tanzsaal
mit ewigen Nebenzimmern

Mitte der Stavt belegen ist sofort zu vermie
then und zum 1 Januar 1877 zu beziehen
Näheres in der Annoncen Expedition von
I Barck k Comp gr Ulrichsstr 47 l

Karlsstraße Nr 6
ist die 2 Etage mit Gartenbenutzung zum
1 April 77 zu beziehen Näheres parterre

Hins AoiillUNA sokort vernnMeii
Zr Illriedsstrasse 11

Leipzigerstraße 105
miethen Näheres bei

G Gröhe

ist ein Laden zu ver

Leipzigerstr 104

Xeue piMieiiM 14 I
ist eine fein möbl Wohnung 2 geräumige
Zimmer mit Aussicht nach der neuen Pro
menade Leipziger Anfang der Post u Kö
nigsstraße an einzelne Herren oder Damen
zu vermiethen

St 2 K K K c kl Wallstraße 2
Stube Kammer Küche von ruhigen Leuten

sofort oder zum 1 Januar zu beziehen
Jägerplatz 6

2 Wohnungen sind zu vermiethen
Geiststraße 71

Kleine Parterrestube an eine anst Person
sofort oder späier zu vermiethen Harz 21
Die Bel Etage best aus 2 Stuben Schlaf

stube Kammer Küche m Spk u allem Zu
behör zuvernuethen gr Schloßgasse 7si

2 Stuben nebst Zubehör sind sofort
oder Neujahr sür 110 O zu vermiethen
un d zu beziehen Lindenstr a ße 7 l

Frenndl Hoswohnnug auch gr Ar
beitssaal zu verm NamlischestraM 16

Eine Wohnung v Stube Kammer Küche
am liebsten an ältere Leute zu vermiethen u
zum 1 Januar zu beziehen

Brunnenplatz 4

St K n Z f 44 LA gr Sandberg 8
Fr möbl Stube m Bett u Mittagst v

1 2 H fof zu beziehen Martinsg 3 II
Möbl Stube und Kammer zu vermiethen

Rathhausgasse 7
Ein möbl Stübchen mit Kammer u Bett

ist an 1 oder 2 Herren billig zu vermiethen
gr Ulrichsstraße 21

Möbl Stube u K kl Märkerstraße 8
Möbl Stube und Kammer zu vermiethen

an der Leipzigerstraße Martinsgasse 1
l möbl Stube sof Schmeerstraße 19

Ein möbl Zimmer v am Bahnhof 8 I
F möbl Zimmer zu vermiethen Näheres

gr Ulrichsstraße 8
Gut möbl Stube an einen Herrn nahe am

Markt und der Kaserne zu vermiethen u sof
zu beziehen kl Sandberg 3 I
Fr möbl Stube K m Bett alter Markt 9
Stube für 1 2 Herren Graseweg 21 II l

F möbl Zimmer gr Ülrichsstraße 55 II

F möbl Wohnung 1 Et gelegen
auf Verlangen Pferdestall n Burfchen
stube Wetden plan 14 i

Möbl Wohnung zu vermiethen Augusla
straße 3 II Nähe der Leipzigerstraße

Fein möbl Wohnung sofort zu vermiethen
kl Ulrichsstraße 1b I l

Fr möbl Wohnung an 1 oder 2 Herren
sofort zu vermiethen Niemeherstraße l l II

2 frdl Stuben nebst Kabinet sofort zu ver
miethen Preis monatlich 7 und 5 H

gr Ulrichsstraße 53

Gut möbl Stube u K sofort zu beziehen
Lindenstraße 26 hohes Parterre

Anst Schlafstelle gr Ulrichsstr 52 H II
Anst Schlafstelle Ge iststraße 24 Hof l II
Anst Schlafstellen Landwehrstr 15 Hof
Anst Schlafstellen m K Steg 17 II
Anst Schlafstelle kl Ulrichsstraße 20 I
Ich wohne jetzt Sophienstraße 9A

Karl Niendorf Steinsetzer
Ein Mädchen von 12 14 I w die hies

Schulen besucht findet in einer Lehrerfamilie
frenndl Aufnahme gegen angemessene Pension

Näheres gr Ulrichsstraße 30 im L

Frauckeusstraße
Heute Donnerstag

Pfannkuchen Schmaus E
Sonnabend

Ketijgektvkest E
ff Feldschlößchen U Weißbier f

Auin Vsi Iixi gl en
Heute Donnerstag

ilestiliirsitt I
21 Graseweg 21

empfiehlt echt baierische Sülze
N alle Tage frische Bouillon

Bier ganz vorzüglich
RestlMlMmi FichchelMsse 19

Donnerstag
US Schlachtefest

wozu ergebenst einladet Haaßeugier

Verlorenein Siegelringstein mit eingeschn F und
Krone Geg Be l abz ug Dorotheenstr 3 I

Der Kanzlist Herr Dötzschel ist heut ver
storben Sein nie ermüdender Fleiß seine
Gewissenhaftigkeit Zuverlässigkeit sein treuer
Character den er in der langen Zeit seiner
Mitarbeit bewiesen machen uns seinen Ver
lust in Wahrheit unersetzlich sie sichern ihni
bei uns ein unvergeßliches Andenken

Halle a/S den 31 October 1876
Der Königl Staats Anwalt

und die Beamten der Staatsanwaltschaft

Theilnehmenden Freunden zur Nachricht daß
die Beerdigung unseres lieben
Freitag Vorm 9 Uhr vom Trauerhause
Langegasse 29 aus stattfinden wird

Die Hinterbliebenen

Familien Nachrichten
Als Neuvermählte empfehlen sich

Julius Schmidt
Martha Schmidt geb Schönknecht

Halle Delitzsch den 30 October 1876

Entbindnngs Anzeige
Heute Vormittag 11 Uhr wurde uns ein

Söhnchen geboren
Halle den 31 October 1876

Dr Mekns und Frau
Es hat Gott gefallen unsere inniggeliebte

Mutter Frau Heuriette Wittmann geb
Michaelis ins Jenseit abzurufen während sie
sich zum Besuch in Berlin aufhielt

Sie starb an den Folgen eines Herzschlages
in ihrem 79 Jahre

Die Beisetzung findet Donnerstag Nacbm
3 Uhr vom Leichenhause des alten Stadt
Gottesacker zu Halle a/S statt

Um stille Theilnahme bitten
der Geheime Post Rath Wittmann

und Geschwister
Berlin n Halle den 30 October 1876

Amtlicher Bericht
über die

Sitzung der Stadtverordneten Versammlung
Montag den 30 Oktober c

1 Die Einführung des zum unbesoldeten Stadtrath
gewählten Wirklichen Geheimen Raths Regierungs Präsiden
ten a D Herrn Rothe wurde vom Herrn Oberbürger
meister bewirkt und der Eingeführte demnächst von dem
Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung begrüßt

2 Der Magistrat theilt die Rechnungen der Gottes
ackerkasse sür die Jahre 1874 und 1875 zur Superrevision
und Decharge Ertheiluug mit Dieselben ergeben

1874
I Einnahme

Titel 1 Zinsen von Kapitalien 163 H 10 H
2 Nutzungen vom Stadtgot

tesacker und Friedhofe 518 1 A 6
3 Beiträge von Grabbogen

besitzern 1 3 H 28 H 4 H4 Für Verleihung von Erb

begräbnissen 2085 H5 Begräbniß und Leichen
hausgebühren 3686 23 6

6 Insgemein 132 16 46599 H 10 H 6 H
Hierzu

Bestand 586 O 14 5L Defekte HV Reste A 10I Eingegangene Kapitalien 447
Summa sämmtlicher Einnahmen 7633 A 4

II Ausgabe
Titel 1 Unterhaltung der Gehöfte

Wege und Utensilien 775 24 6 H
2 Abgaben 351 27 43 Verwaltuugskosten 4291 H 25
4 Insgemein 151 A 11 H 5
5 Verwendung d Ueberschüsse 1104 18 9

6675 H 17 H
Hierzu

ä Vorschuß

k Rückerstattungen 67 A 29 5
0 Reste 444 6 4v Ausgeliehene Kapitalien

Summa sämmtlicher Ausgaben 7187 22 5
Abschluß

Die Einnahme beträgt 7633 H 4 11Die Ausgabe beträgt 7187 22 A 5
Mithin bleibt Bestand 445 H 12 Sß 6

1875
I Einnahme

Titel 1 Zinsen von Kapitalien 505,50
2 Nutzungen von dem Stadtgottesacker

und dem Friedhofe 1556,20
3 Beiträge von Grabbogenbesitzern 41,83
4 Für Verleihung von Erbbegräbnissen 13815,00
5 Begräbniß und Leichengebühren 12094,93

6 Insgemein 54,5228067 8
Hierzu

Bestand 1336,25L Defekte 6,000 Reste 5,00v Eingegangene Kapitalien
L Erbauung der Kapelle auf dem Friedhofe

auf Kosten der Sparkassengeselljchaft 10500,0 0
Summa sämmtlicher Einnahmen 39915,23

II Ausgabe
Titel 1 Unterhaltung der Gehöfte Wege

und Utensilien 5633,582 Abgaben 1055,683 Verwaltungskosten 13610,75
4 Insgemein 176,805 Verwendung der Ueberschüsse 4693,1 2

25,169 93
Hierzu

Reste 380,45Erbauung einer Kapelle auf dem Friedhofe
auf Kosten der Sparkassen gesellschaft 6151,78

Summa sämmtlicher Ausgaben 31702,16

Kirchensache
Durch das Gesetz vom 3 Juni d I werden die nach

Allg Landrecht Th 2 Tit XI ß 283 bis 287 bestehen
den Exemtionen von der Parochie mit 1 Januar 1877
aufgehoben Die bisherigen Eximirten haben jedoch das
Recht bis zum 31 Dezember 1876 diejenige Parochie zu
wählen welcher sie als Mitglieder dauernd beitreten wol
len Wird die Wahl nicht bis 31 Dezember d I aus
geübt so gelten die Eximirten als Mitglieder derjenigen
Parochie innerhalb welcher ihre Wohnung belegen ist

Diejenigen Eximirten welche von diesem Rechte Ge
brauch machen wollen werden demnach aufgefordert sich
vor Ablauf dieses Jahres bei dem Pfarrer derjenigen
Gemeinde welcher sie künftig dauernd angehören wollen
mündlich oder schriftlich anzumelden Wollen dieselben
sich in der Gemeinde welcher sie beitreten das Wahlrecht
bei den Anfang Januar bevorstehenden neuen Wahlen sichern
so muß die Anmeldung noch im November geschehen da
im Dezember die Wählerlisten abgeschlossen werden müssen

Zugleich ergeht an alle die welche innerhalb der letzten
drei Jahre in eine der hiesigen Gemeinden neu eingezogen
sind zur Aufnahme in die Gemeinvelisten aber sich noch
nicht angemeldet haben die Aufforderung sich vor Ablauf
des November zur Eintragung in die Wählerliste bei dem
Pfarrer ihrer Parochie mündlich oder schriftlich anzu
melden da nur diejenigen welche sich zum Eintritt in die
wahlberechtigte Gemeinde ordnungsmäßig angemeldet haben
zur Ausübung des Wahlrechts berechtigt sind Jede schrift
liche Anmeldung muß die Angabe von Vor und Zunamen
Lebensalter Stand oder Gewerbe und Wohnung enthalten

Der Superintendent l Dryauder

Kirchliche Anzeige
Zu St Ulrich Freitag den 3 November Vormittags

10 Uhr allgemeine Beichte und Kommunion Herr Ober
diakonus Pastor Sickel

Wohlthätigkeit
1 Mark 50 Pfg die am 25 Oktober sich im Becken

fanden sind einer armen Mutter eingehändigt welche mit
mir dem Geber herzlich dankt

H Hoffmann Pastor

gasse 1 Eine nnehel T vier unehel S Entbindungs
Jnstitut

Gestorben
Der Seilermstr Johann Christian Gebes 74 Jahre

11 M 8 T Altersschwäche Leipzigerstraße 8 Der
Bmeaubeamte Günther Hermann Osmann Dötzschel 53 I
4 M 3 T Darmverstopfung Langegasse 29 Des
Handarbeiters C Windsch T Pauline Margarethe 1 I
1 M 16 T Lungenentzündung Steg 12 Der Schnei
der Gottfried Nohr 64 I 10 M 24 T Emphysem
Geiststraße 57 Eine uneheliche Tochter Steg 3
Der Handarb Albert Kunze 46 I 5 M 11 T Schlag
fluß Ackerstraße 3

Repertoire der Stadt Theater zu Leipzig
Neues Theater

Donnerstag d 2 November Dorf und Stadt
Freitag Adrienne Lecouvreur Fräul

Geistinger

Abs chluß
Die Einnahme beträgt 39915,23
Die Ausgabe beträgt 31 702 16

Mithin bleibt Bestand 8213,07
3 Von den Seitens des Magistrats mitgetheilten Pro

tokollen über stattgehabte außergewöhnliche Kassenrevisionen

nimmt die Versammlung Kenntniß
Hierauf geschlossene Sitzung



voll AerrM AMäG wtt teivm MMtsm
per StnckZ30 Sgr im Dutzend noch billiger

MOi aM e L I s MSNNT GG gr Steillftraße G g

die schönsten und haltbarsten zum Vorzeichnen
der Wäsche und zum Signireu der Kisten

empfiehlt

GttO TlKKZHGSLLTS M
Kleinschmieden

Prima Magdeb Sauerkohl IL
Magdeb Sauerkohl bei I R Sträßner

Soeben erschien u liegt zur Ausgabe bereit
Verzeichnis literarischer Neuheiten jder
VoItt scheu Leihbibliothek L t in

in Halle a/S ftlßnstraße 6
Wollene Jacken wollene n vanmw

Hosen Jacken schon von 3 ab empfiehlt
billigst M 5d ti iii xx Geiststr 67

Feinste Östfriesische Salzbutter k
144 empfiehlt Vtta

Mschen Dorsch Schellfisch
Schollen holländische Karpfen
Schleien und Hecht

G WMZZSZ MMGZRQ
W Täglich frisches Reh

Damhirschwild n Wildschwein
Jedes Quantum Fntterkartoffeln zu ver

kaufen Kauleuberg 4Sorten Flieder Himbeere Rosen
Weinfechser verkauft Psäuuerhöhe 2

Fertige Sopha und Matratzen dauerhaft
billig und schön bei
Eduard Glasiert Tapezierer Lindenstr 4

2 vollständige gute Federbetten desgl
Kommode fast nen und Kinderbettstelle
billig zu verkaufen Li ndenstr 7 1 Tr

Ein gutes Federbett ist preiswerth zu
verkaufen Harzgasse 3 part

Daselbst ein gelber A ffenpinscher zugel

Einige EO Futter Rüben mit Kraut zu
verkaufen Sophienstraße 9 F

Echt amerik Steinöl alle Sorten Dochte
Cyliuder und Milchschirme empfiehlt

A H oske Klem pnermstr Karlsstr 12
Ein kleines Hans mit Garten 1000 bis

1500 Anzahlung zu verkaufen Näheres
Ackerstraße 1 im Laden

Ein Paar junge Pferde passend für leich
ten Zug sind sofort zu verkaufen Zu erfragen
in der Exped d Bl

Fettes Schwein verkauft Mittelwache 12

Ein fettes Schwein gut ins
Haus zu schlachten zu verkau

fen Giebichenstein Fährstr 11
Einen gebrauchten Kanonenofen mit Röh

ren rauft gr Klausstraße 7 I
Lagerbier 25 Fl pr 3
echt Zerbster Bitterbier 27 Fl 3
echt Bairisch Bier 16 Fl 3

empfiehlt 5 T
Geiststr nnd Promenaden Ecke

Sonnabend

den t November c
sollen aus der Liquidation der Herzberger
Maschinenfabrik nnd Eisengießerei zn
Alt Herzberg a E eine größere Partie
gußeiserner Formkasten Eisenplatten Gußtheile
zu einem Krähn verschiedene Modelle na
mentlich zu landwirtschaftlichen Maschinen
und verschiedenes Andere verkaust werden

Aus einer herrschaftlichen Einrichtung sollen
sofort verkauft werden gut erhaltene Nußbaum
und Mahagoni Möbel als Büffet gr Pfei
lerspiegel mit Eonsole Coulissentisch Sopha
Schränke Tische div Stühle Zu besichtigen
10 3 Uhr Magdeburgerstraße 24

Zu Verkäufen
Ein noch gut erhaltener Winternberzieher

ist billig zu verkaufen Wilhel msstr 1 P art
Ein kleiner Stutzflügel von gutem Ton

billig zu verkaufen Lonisenstr aße 8
Ein noch gutes Kutschpferd ist Nachzucht

halber zu verkaufen
Zu erfr in der Annoncen Expedition von

J Barck k Comp gr Ulri ch sst r 47 I
Ein Ladentisch wird gesucht 3 /z Meter

laug Adressen abzugeben
Leipzigers Stadt Berlin Kranse

Heute treffen frische Holländische Karpfen Schlehen
Hechte nnd starte Aale ein

SA2WZMSA Leipzigerstr 98
Täglich Holsteiner Unstern Hamburger Rauchfleisch

ger Lachs Waltershanser Cervelatwurst verschiedene Brann
schweiger Wurst Gänsebrust mit u ohue Knochen Gänse Pökel
fleisch und GimseMzteuleu empfehlen

gr Ulnchsstratzt 8
Neue Sendung von

und Neneste Faeonempfing nnd empfiehlt sehr preiswerth

Z ZIMsT USSÄliefert in Fuhren nnd einzeln znm billigsten Preise

C Marienstrasze 7HäTöler und größere Abnehmer erhalten den Grubenpreis

Kleidersranzen Steinnuß und Stoffknöpse
find in nenesten Mustern in Schwarz wie Modefarben eingetroffen und

empfehlen billigst

Geiststr 7 Geiststr 7
z M Z ZMÄMGI z IHirmAeder

gr Ulrichsstr 47 früher E Lindner gr Ulrichsstr 47
empfiehlt sich einem geehrten Publikum

von Halle und Nmgegend zum
Verkauf und Reparaturen

aller Arten Uhren

Pnppeuköpfe md Bälge
empfiehlt für billigst

llkuti sn lags örMnktsn vir g m lüssiASn

sing Verks ulZstsIIs von

VZmen uiiil Kittier 8edürM
Mir öwxkslllsn unsers Äusskroräsntlied grosse in nur

8t Mn unZ soliägr rkeit xu vixnm dlUiFv kvstoii I rvlsvll
HooküelitsnÄ

WZ GKÄGSZBS GvKÄt ÄGM

In triilier kledi Miti ilv lt liilktstn
Zur Neu Aulage von und

UGM sowie Reparatur nnd Veränderungen empfiehlt sich
W ÄGZAWiN Mnhlberg 1

Anlage von Wasserspülung z u Pis soirs schnell und billig

Halle den 29 Oktober 1876

Hierdurch erlaube ich mir einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum ergebenst
anzuzeigen daß ich mit heutigem Tage die

Conditorei des Herrn uck v Llcke
36 große Ulrichsstraße 56

käuflich übernommen habe und dieselbe unter der Firma

umi äeutseliß KMöv llaus
von GtSs

zeitentsprechend fortführen werde
Indem ich bemüht sein werde jeden mir zu Theil werdenden Auftrag auf das

Geschmackvollste und Sauberste prompt und billigst auszuführen bitte ich bei Bedarf um
geneigte Berücksichtigung und empfehle mich

Mit Hochachtung

Couditor
gro ße Ulrichsstrasze 56

MM Färberei kl Brauhausgasse 21 MAmpfiehlt sich im Färben Drucken Deeatiren Pressen und Waschen

Trichinen

Nur am Sonnabend den 4 und Sonn
tag den 5 November soll im Gasthof

zum schwarzen Adler
eine große Auswahl neuer abgezogener gut
gehender Uhren zu billigen Preisen verkauft
werden Wecker Uhren 1 Wand Uhren
i A 15 H Rahmen Uhren mit und ohne
Gewichte gehend 2 LA 20 bis 6 M
ker Uhren mit Wecker und Schlagwerk für
Schiffer Comptoir Laden u Reisen 2 M
25 G bis 8 H Kuckucksuhren ganze und
halbe Stunden rufend von 3 H 20 bis
10 Regulateure 14 Tage gehend mit
oder ohne Schlagwerk von 7 bis 18
ebenso alle Sorten Taschenuhren Eylinder
uhren zu 4 H 20 A, Ankeruhren auf 15
Steinen gehend für 8 15 A goldene
Herren und Damenuhren von 12 bis 100 H
Musikdosen und Werke von 3 H 25 bis
50 Uhrketten von 2 z an

Für gutes Gold und Silber sowie für das
richtige Gehen der Uhren wird garantirt und
werden die Inhaber der bereits in früheren
Jahren von mir gekauften Uhren die besten
Zeugnisse ausstellen Alte Uhren werden in
Tausch angenommen

aus dem Schwarzwald
Der Verkauf findet nur an den ge

na nnten Tag en st att

Bersich d Brauu
schweigcr Allgem
Viehversicher, Ge

sellschaft Versicherungsaufuahmen durch die Herren
Agenten

Stadt Theater
Donnerstag den 2 November

2 Vorstellung im 2 Abonnement

Neu Zum 5 Male Neu

oder

Die Tochter der Halle
Große komische Operette in 3 Auszügen v Leeoq

Opernpreise

Zn Vorbereitung
Schneewittchen oder die
Zwerge v Unterberg

Große romantische Kinderoper in 5 Auszügen
von A Müller

Dargest ellt von 64 K indern

Sl l HjMW
Hente Donnerstag

drManw
6 l a Vor8tk lvijK
Persönliches Auftreten

desHerrn
Ansang 8 Uhr

Caffa Oeffnung 6 Uhr
Sonntag

Z Vorstellungen
um 4 und 5/z8 Uhr

Nur noch kurze Zeit
l ou berühmte

Für die Redaction verantwortlich C Bobardt Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses

täglich geöffnet früh 10 bis Abends 9 Uhr
Entree 75 k Billets nur 3

Stereoskop Verl u ganz reellen Preisen

itk8titUl älit ur t vl kttv
gr Schlamm Ivd

Donnerstag Fricassee von Huhn

iem Aiklhßlit
Empfing und empfehle ff Cracauer Vier

Tesgt empfehle mein vollständig renovir
tes Billard zur gest Benutzung

M

Hierzu eine Beilage
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